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11- 6.f3ß der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

No . .... !!.~ . .1 A 
jer Abgeordneten Pischl, Schmölz 

Jnd 3enossen 
Präs.: 1 6. DEZ. 1988 

•••• 8 ••••• 0 ••• 8 •••••• 118.1I •• e ••• 

be t re f f end 2. A S F I il A G - il 0 v e I leI 988 

Jer Nationalrat wolle beschließen: 

3undesgesetz vom ........... betreffend die Abänderung des ASFINAG-
Gesetzes (2. ASFINAG-Novelle 1988). 

Jer :Jationairat ~a:. uesc~[ossen: 

Artikel 

Artikel VII des ASFINAG-Gesetzes, BGBl.Nr. 591/1982, 2uletzt 
geändert durch BGBl.Nr. 325/1988, hat zu lauten: 

"Artikel VII 
Finanzierung von E[senbahn-Hochleistungstrecken 

§1. (1) Die Autooahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktien­
gesellschaft hat die Finanzierung der Planung von Eisenbahnen gemaß 
dem Hochleistungsstreckengesetz, BGBl.Nr ..... , zu übernehmen. 

(2) Die Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesell­
schaft hat die Finanzierung des Baues folgender Eisenbahnen, soweit 
diese gemäß dem Hochleistungsstreckengesetz. 8GBI.Nr. 
Hochleistungsstrecken erklärt werden. zu übernehmen: 

a) Strecke Wien-Salzburg, Abschnitt St.Pölten-Attnang/Puchhelm 

b) Strecke Wien-Spielfeld, Neubau Semmeringtunnel 

:) S:hoberoaß-Enns:alstrecke :wischen St. ~ichael und 8ischois-:' ~1. 
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i-;n '0.000 
~iliionen S:hilling :J ~bernen~en. 

§ 2. FOr die zur Erfüllung der ~ufgabe gemäß § 1 erforderlichen 
<reaitooerationen jer Autobahnen- lna Schnells:raßen-~inanzierungs­
Aktiengesellschaft Jnd Haftungsubernanmen des 3unaes ~elten eie 8e­
stimmungen des Artikels II § 3 Jnd § 6 sinngemäß. 

Der jeweils ausstehende Gesamtbetrag (Gegenwert) der rlaftung darf 
10.000 Millionen Schilling an Kapital Jnd 10.000 Millionen Schilling 

an Zinsen und Kosten nicht übersteigen. 

§ 3. (1) Die Autobahnen- und S:hnellstraßen-Finanzierungs-Aktien­
gesellschaft hat jer ~it Hochleis:ungsstreckengesetz. 
3GBl.:!r ........ eingeri:h:e-.::en Sesel:sc:haft. ::owei: ::ese 'll: 

;lanung und Bau ~on Hocnleis:JngsstrecKen gemäß § 1 betraut ~st. jie 

not~endigen Gelder aufgrund ~es 3auzeitund Kostenplanes DZW. 

Finanzierungsplanes nach Bedarf zuzuweisen. 

(2) Die in Abs. 1 bezeichnete Gesellschaft hat im Wege der Auto­
bahnen-und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft dem 
Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr bezüglich 
jener Hochleistungsstrecken, mit deren Planung und Errichtung sie 

betraut ist, rechtzeitig Bauzeit- und Kostenpläne zur Genehmigung 
'Jor:'Jlegen. Die ,.l.utobahnen-und Sehnel istraßen-Finanzierungs­
~ktiengesellschaft hat dem Bunaesminister für Finanzen jährli~h blS 

30. Juni detaillierte Finanzierungspläne für das Folgej3hr 

vorzulegen. 

(3) Die Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesell­

schaft hat weiters den österreichischen Bundesbahnen, soweit diese 
den Bau von Hochleistungsstrecken gemäß § 1 Abs.2 durchführen. die 
notwendigen Gelder nach Bedarf zuzuweisen. Die Bestimmungen der 
Abs.l und 2 über die Bauzeit- und Kostenpläne sowie Finanzierungs­

pläne gelten sinngemäß. 

(4) Die Verwendung der Gelder ist gegenüber der Autobahnen- ~nd 

Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft nachzuweisen. 

, 
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~ 4. Für ~en ~ostenersat: :es 3unaes !n ~le Autooannen- Jna S:hnell-
5:raßen-Finanzierungs-Aktlengesells:naf~ ~~j jeren Forderung ;agen 
den Bund auf Kostenersatz ~elten die aesti~mungen des Artikels Ir 

§ 10 und § 11 sinngemäß." 

Artikel 11 

Der bisherige Artikel '/11 erhält die Bezeichnung "Artikel VIII". 

In § 2 ist der PunKt durch einen Strichpunkt :u ersetzen. Folgende 
Worte sind anzufUgen:. 

"hinsichtlich des ,~rtikels VII § 3 Abs.2 erster Satz der Bundes­
~inister fOr dffentli:he Wirtschaft und Verkehr. hinsichtlich 1er 
Jbri;en 2esti~mun~en des Artlkels ~I! :er 3undesminister ~Ur 
;: i na n zen. 'I 

Artikel Irr 

Mit der Vollziehung dieseS Bundesgesetzes ist der Bundesminister für 
Finanzen betraut. 

In formeller Hinsicht wird beantragt, diesen Antrag dem Verkehrs­

ausschuß zuzuweisen. 
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